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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS Hornau III : SG 1862 Anspach IV 
Montag, 30.10.2023, 20:30 Uhr

Larscheid und Hrnjak in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TuS Hornau III, als Petar
Hrnjak sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der SG 1862 Anspach IV
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Larscheid und Hrnjak, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 4 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem
Kampf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Larscheid / Wingenbach zwar einen Satz weggeben, fuhren
ihr Spiel gegen Klühs / Klühs aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dielmann / Thorwächter bezwangen
anschließend Lang / Wagner in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Fecher /
Hrnjak die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Norman Klühs
Tobias Larscheid phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tobias Larscheid mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenige
Chancen hatte dagegen danach Johannes Dielmann beim 9:11, 10:12, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Armin Lang, so dass Lang seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Wingenbach bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Fynn Klühs. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Benjamin Fecher verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Sebastian Wagner. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Petar Hrnjak und Henryk Noetzel, das Petar Hrnjak letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jens Thorwächter und Timm
Möbes, das Jens Thorwächter letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Armin Lang zunächst nicht gut aus, so gewann Tobias Larscheid im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:6 (Larscheid) und 3:3 (Lang). Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin
Johannes Dielmann im Match gegen Norman Klühs, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Dielmann letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Das Einzel zwischen Andreas Wingenbach und Sebastian Wagner
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Seit Beginn der Saison war dies
der 5. Sieg von Wagner, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Fynn
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Klühs musste Benjamin Fecher Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Das Einzel zwischen Petar Hrnjak und Timm Möbes endete indessen mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Möbes nun einen Sieg
und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Hornau III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.11.2023 gegen den TV 1861
Wallau an. Für die SG 1862 Anspach IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG 1899
Oberjosbach am 03.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:9 geht.

 Statistik:
 TuS Hornau III

Doppel: Larscheid / Wingenbach 1:0, Dielmann / Thorwächter 1:0, Fecher / Hrnjak 1:0 
Einzel: T. Larscheid 2:0, J. Dielmann 0:2, A. Wingenbach 1:1, B. Fecher 0:2, P. Hrnjak 2:0, J.
Thorwächter 1:0 

 SG 1862 Anspach IV
Doppel: Lang / Wagner 0:1, Klühs / Klühs 0:1, Möbes / Noetzel 0:1 
Einzel: A. Lang 1:1, N. Klühs 1:1, S. Wagner 2:0, F. Klühs 1:1, T. Möbes 0:2, H. Noetzel 0:1


